
 

 

  

DAS Spitalpharmazie / CAS Klinische Pharmazie  
   

Geriatrie und Palliative Care  

 
 Donnerstag, 20. August 2026 
 

Zeit Thema Referierende 

09.00-9.05h Begrüssung und Einleitung  Andrea Studer 

9.05-10.00h Palliative Care Christopher Boehlke   

10.00-10.45h Palliative Care aus klinisch pharmazeutischer Sicht Stephan Gut  
 

10.45-11.15h PAUSE  

11.15-12.15h Delir: Scores und Management Angela Schulthess Lisibach 

12.15-13.30h 
MITTAGSPAUSE  

13.30-14.15h Der geriatrische Patient aus klinisch pharmazeutischer Sicht Carole Kaufmann 

14.15-15.15h Deprescribing: Konzept und Hilfsmittel Dominik Stämpfli 

15.15-15.40h PAUSE  

15.40-16.50h Ernährung und Malnutrition im Alter Philipp Schütz 

16.50-17.00h Diskussion, Fragen, Transferaufgabe, Schlusswort Andrea Studer 

 
  

Referierende  

Prof. Dr. med. Philipp Schütz, Leiter Medizinische Universitätsklinik & Chefarzt Innere Medizin 

und Endokrinologie, Kantonsspital Aarau 

Prof. Dr. med. Christopher Boehlke, Oberarzt, Palliativzentrum Basel und Department für 

Klinische Forschung, Universität Basel 

Dr. Angela Schulthess Lisibach, klinische Pharmazeutin, Research Fellow, Institut für 

Hausarztmedizin (BIHAM), Universität Bern 

Dr. Dominik Stämpfli, Fachspezialist ETH Zürich und klinischer Pharmazeut, Kantonsspital Baden  

Dr. Carole Kaufmann, Klinische Pharmazeutin, Universitätsspital Basel  

Stephan Gut, klinischer Pharmazeut, Universitätsspital Basel 

Andrea Studer, Klinische Pharmazeutin, Universitätsspital Basel 
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 Geriatrie und Palliative Care 
 

Veranstalter Departement Pharmazeutische Wissenschaften der Universität Basel im Rahmen 

der Weiterbildung Pharmazie 

 

Leitung Andrea Studer 

 

Ort Universität Basel, Kollegienhaus  

Petersgraben 50 

4051 Basel 

Hörsaal 117 

 

Datum / Zeit Donnerstag, 20. August 2026 

 

Thema Besondere Patientengruppen: Geriatrie und Palliative Care 

 

Lernziele Aufgrund der demografischen Entwicklung wird der Anteil älterer Menschen in den 
kommenden Jahren kontinuierlich zunehmen. Damit gewinnen altersassoziierte 
Herausforderungen wie Multimorbidität und Polypharmazie zunehmend an 
Bedeutung. Eine optimale Arzneimitteltherapie erfordert dabei eine enge 
interprofessionelle Zusammenarbeit. 
Doch worauf kommt es in der Geriatrie besonders an? Welche Besonderheiten sind 
bei der Arzneimitteltherapie älterer Menschen zu berücksichtigen? Welche 
Medikamente sind geeignet und welche sollten aufgrund ihres Risikoprofils 
möglichst vermieden werden? 
 
Gleichzeitig rückt die Lebensqualität von Menschen mit unheilbaren oder chronisch 
fortschreitenden Erkrankungen immer stärker in den Fokus. Die Palliative Care 
verfolgt das Ziel, Beschwerden zu lindern und die Lebensqualität der Betroffenen 
sowie ihrer Angehörigen zu erhalten oder zu verbessern. 
Was umfasst Palliative Care, und welche Aufgaben und Herausforderungen 
ergeben sich dabei für klinische Pharmazeutinnen und Pharmazeuten sowie für 
Apothekerinnen und Apotheker? Dieser Kurstag vermittelt praxisrelevantes Wissen 
zu den Besonderheiten der Arzneimitteltherapie in der Geriatrie und Palliative Care 
und zeigt auf, wie pharmazeutische Fachpersonen zu einer patientenzentrierten 
Versorgung beitragen können. 
 

Zielpublikum Apotheker/innen in Weiterbildung FPH Spitalpharmazie, FPH Offizinpharmazie 

und/oder FPH Klinische Pharmazie, diplomierte Apotheker/innen aus Spitälern, 

Heimen, Offizinapotheken oder anderen Institutionen, die sich für 

spitalpharmazeutische, klinisch-pharmazeutische und interdisziplinäre Themen 

interessieren. Studierende und Doktorierende sowie andere interessierte 

Berufsgruppen 

 

Kreditpunkte Teilnehmende, welche den Tag zur Fortbildung nutzen, erhalten eine 

Teilnahmebestätigung, ausgestellt von der Universität Basel. Pro Kurstag werden 

folgende Kreditpunkte vergeben: 

 

   50 FPH Punkte Spitalpharmazie 
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   50 FPH Punkte klinische Pharmazie 

   50 FPH Punkte Offizinpharmazie 

 

Teilnahmegebühr CHF 450 pro Kurstag. Darin inbegriffen sind die Kursunterlagen, 

Pausenverpflegung und ein Lunch. 

 

Annullierung: 

Eine Annullierung vor Anmeldeschluss ist ohne Kostenfolge möglich. Bei einem 

Rückzug nach Anmeldeschluss wird das ganze Kursgeld in Rechnung gestellt. 

Bereits einbezahlte Kursgelder werden nicht zurückerstattet.  

 

Anmeldeschluss 12. August 2026 

 

Anmeldung und 

Auskunft 

www.weiterbildung.pharma.unibas.ch 

weiterbildung-pharma@unibas.ch 

 

Link zur Anmeldung: Anmeldeformular 
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mailto:weiterbildung-pharma@unibas.ch
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSc95JMAqd07w16nA39N-dHei3Z5H-gQWkkMPHsBrTcdHa8aig/viewform?pli=1

